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Editorial

Liebe Lesende

«Frieden. Wir wollen nur eines, Frieden.» Das sagte 

kürzlich eine Russin zu mir, welche für ukrainische 

Schutzsuchende in der Schweiz Übersetzungs-

arbeiten macht. Denn für viele Ukrainer*innen ist 

Russisch wie eine zweite Muttersprache. «Wir sind 

eigentlich Nachbarn, wie eine Familie», sagte dazu 

die Ukrainerin, für welche die Russin übersetzte. 

Dann gaben sich die beiden Frauen die Hand. 

Wenn es doch nur so einfach wäre. Kaum verab-

schiedete sich die Corona-Krise Anfang 2022, 

rückte der Ukraine-Krieg ins Zentrum der täglichen 

Medienberichte. Und damit standen die Flüchtlinge 

auch schon bei uns vor der Tür. Die Solidarität der 

Solothurner*innen war gross und unzählige Privat-

personen nahmen bei sich zu Hause Schutzsu-

chende auf. Doch das Zusammenleben war nicht 

immer so unkompliziert wie erwartet. Menschen mit 

Fluchthintergrund in den privaten Wänden zu beher-

bergen, kann viele Herausforderungen mit sich brin-

gen. Darum hat der Kanton Solothurn CARITAS den 

Auftrag erteilt, Gastfamilien und ihre Gäste bei Fragen 

des Zusammenlebens zu begleiten. Von Beginn an 

werden gegenseitige Erwartungen und Bedürfnisse 

mithilfe von Übersetzer*innen geklärt. Damit können 

Missverständnisse vermieden und wichtige Informa-

tionen vermittelt werden. 

Mit den Flüchtlingen aus der Ukraine wurde erst-

mals der Schutzstatus S aktiviert, welcher bereits 

1998 als Reaktion auf die Fluchtbewegungen im 

Zuge der Balkankriege eingeführt wurde. Zu Beginn 

waren Bund, Kanton und die Gemeinden stark 

herausgefordert, weil viele Prozesse und Zustän-

digkeiten unklar waren. So suchten viele Schutz-

suchende Hilfe bei CARITAS Solothurn, baten um 

finanzielle Unterstützung und um Beratung. Solange 

die Prozesse nicht klar waren, half CARITAS mit  

Lebensmittelgutscheinen und leistete Soforthilfe. 

Auch der von CARITAS geführte Treffpunkt Olten 

reagierte schnell und hat im letzten Jahr zusätzliche 

Deutschkurse angeboten, um die grosse Nachfrage 

zu bewältigen. Ein grosser Dank geht an die Freiwil-

ligen, die dort regelmässig tätig sind. 

Sämtliche weiteren Angebote von CARITAS Solothurn 

wurden selbstverständlich auch für Schutzsuchende 

geöffnet. So konnten bereits viele Ukrainer*innen 

von der KulturLegi oder vom Projekt Co-Pilot profi-

tieren, und ebenso gibt es im Projekt «mit mir» erste 

Patenschaften mit ukrainischen Familien. 

Doch vergessen wir nicht, dass andere Menschen 

ebenfalls unsere Unterstützung brauchen. CARITAS 

hat 2022 erneut unzählige Armutsbetroffene aus 

dem Kanton Solothurn unterstützt. Dabei handelt 

es sich um sozial benachteiligte Familien und Ein-

zelpersonen aus der Schweiz oder aus anderen 

Herkunftsländern. 

CARITAS Solothurn ist für alle Menschen da, die Hilfe  

brauchen. Danke, dass Sie es uns ermöglichen, 

Menschen in Not beizustehen.

Fabienne Notter 
Geschäftsleiterin

Fabienne Notter, GeschäftsleiterinThomas Steiner, Präsident

Thomas Steiner 
Präsident
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Lynn Kellersberger
Sozialarbeiterin i.  A.

Kirchliche Sozialberatung

Regina Zürcher 
Standortleiterin

Nach den zwei intensiven Corona-Jahren kam Anfang 

2022 mit dem russischen Angriffskrieg auf die Ukraine 

bereits die nächste Krise hinzu. Diese war gerade 

zu Beginn auch für die Kirchliche Regionale Sozial-

beratung (KSB) spürbar und herausfordernd. So 

fanden im Frühling viele Flüchtlinge aus der Ukraine 

den Weg in die offene Sprechstunde und es galt  

zu improvisieren. Mit digitalen Übersetzungstools 

wurden sprachliche Hürden überwunden, Nothilfe 

geleistet, wo die staatliche Unterstützung noch 

nicht griff, und vermittelt, wo die Zuständigkeiten 

noch unklar waren. 

Nebst für Menschen aus der Ukraine war die Bera-

tungsstelle weiterhin eine wichtige Anlaufstelle  

für armutsbetroffene Menschen und Familien aus 

dem Kanton Solothurn. 2022 wurde ausserdem mit 

dem Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg 

(SOUL) eine Zusammenarbeit im Bereich Diakonie 

aufgegleist und neue Projekte initiiert. 

Zahlen und Fakten

Ein Blick in die aktuelle Statistik zeigt, dass der 

Beratungsbedarf weiterhin hoch ist. Insgesamt 

wurden 2022 147 Dossiers eröffnet (Vorjahr 101) 

und 295 Kurzberatungen durchgeführt (Vorjahr 

246). Weiter wurden im Rahmen der Passanten-

hilfe 182 Einzelpersonen und Familien mit fast 

20 000 Franken in Form von Migros-Gutscheinen, 

Reka-Checks oder der einmaligen Übernahme  

einer Rechnung unterstützt. Gut die Hälfte der 

Klient*innen sucht die Beratungsstelle aufgrund von 

finanziellen Engpässen auf. Dies, obwohl die meisten 

einer regelmässigen Erwerbsarbeit nachgehen. Für die 

Kirchliche Regionale Sozialberatung weist dies klar 

auf die zunehmend prekären Arbeitsverhältnisse im 

Niedriglohnsektor hin, welche auch von CARITAS 

Schweiz mit Besorgnis beobachtet werden.

Projekte und Vernetzungsarbeit

Neben der Beratungsarbeit sind auch die Projekt-, 

Sensibilisierungs- und Vernetzungsarbeit ein wich- 

tiger Bestandteil der KSB. Einmal in der Woche  

bieten Freiwillige administrative Unterstützung für 

Ratsuchende an. Dieses Angebot ist sehr nieder-

schwellig und die Nachfrage hat über die letzten 

Jahre stark zugenommen. Erneut konnten sich  

Jugendliche aus den Kirchgemeinden bei den 

Stadtrundgängen «Vou Ungerschti!» mit dem Thema 

Armut auseinandersetzen. Und schliesslich konnte 

mit der Aktion «Eine Million Sterne» wiederum die 

breite Bevölkerung zum Thema Armut sensibilisiert 

und über die Angebote von CARITAS Solothurn  

informiert werden. 

5 Freiwillige
regelmässig in der 

«Adminitrativen 
Unterstützung»

 
Hauptanliegen: 

41 % Finanzielles
23 % Rechtliches

18 % Soziales

«Vou Ungerschti!»-Rundgänge für Jugendliche

Unsere Sozialberatung ist ein ökumenisches Angebot und wird getragen von der Bezirks-
synode Solothurn der Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn, der Röm.-Kath. Synode 
des Kantons Solothurn, den Röm.-Kath. Kirchgemeinden Bellach, Bettlach, Flumenthal-
Hubersdorf, Grenchen, Günsberg, Luterbach, Solothurn, St. Niklaus, Subingen und Zuchwil, 
der ökumenischen Nothilfekommission sowie den vielen privaten Spender*innen.
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Annina Halter  
Projektleiterin

Yvonne Kieliger
Sozialarbeiterin KSB Olten

 

12 Freiwillige
in den Projekten  

der KSB

39 
Gastfamilien 

begleitet

Sabrina Schmid
Projektleitung Diakonie 
SOUL

Neue Wege der KSB zur Stärkung der Diakonie

Zusammen mit dem Pastoralraum Solothurn-Unterer 

Leberberg (SOUL) ist eine 30-Prozent-Stelle ge-

schaffen worden. Sabrina Schmid soll der Diakonie 

in der Region Solothurn neuen Schub verleihen.  

Neben Vernetzung und Öffentlichkeitsarbeit sind 

bedarfsgerechte Projekte am Entstehen. Im Frühling 

2022 wurde der «Digi-Treff» in Solothurn gestartet. 

Insbesondere Senior*innen haben an diesem Treff-

punkt Wissen zu Computer und Smartphone abge-

holt. In Vorbereitung für 2023 sind «Digi-Treffs mit 

Kurz-Inputs» zu digitalen Themen am Standort der 

Zentralbibliothek sowie das Projekt «Offener Pfarr-

garten» neben der St. Ursen-Kathedrale.

Ein eigenständiges Projekt entsteht in Trimbach, wo 

in ausgewählten Quartieren der Bedarf an Gemein-

wesenarbeit eruiert wurde. Die neu geschaffene 

20-Prozent-Stelle wird hauptsächlich von der Kirch-

gemeinde in Trimbach getragen und ist als dreijäh-

riges Pilotprojekt angelegt. Erste Angebote gehen 

Anfang 2023 in die Umsetzung.

Auch in Olten war die CARITAS Solothurn präsent. 

Infolge längerer Absenz der Pfarreisozialarbeiterin ist 

die Kirchliche Regionale Sozialberatung von CARITAS 

eingesprungen. Yvonne Kieliger hat ab Frühsommer 

die Sozialberatung betreut und damit Menschen in der 

Region Olten und Umgebung helfen können.

Als im Frühling der Krieg in der Ukraine ausbrach und 

die Menschen flüchten mussten, war die Solidarität 

der Schweizer Bevölkerung gross. Viele haben Plätze 

für Schutzsuchende im eigenen Haushalt angeboten. 

Auf Initiative der Schweizerischen Flüchtlingshilfe 

(SFH) wurde in Zusammenarbeit mit Bund, Kantonen 

und Hilfswerken das Gastfamilienprojekt lanciert. 

Im Kanton Solothurn hat CARITAS den Auftrag er-

halten, die Gastfamilien und ihre Gäste über einen 

Zeitraum von je sechs Monaten zu begleiten. Die 

Sozialarbeiterinnen Annette Lüthi und Nicole Mur-

bach haben das Angebot aufgebaut, bis Annina  

Halter im November 2022 die Projektleitung über-

nahm. 

Die Begleitung beinhaltet ein Erstgespräch mit 

einer*m Russisch / Ukrainisch sprechenden Mitar-

beiter*in vor Ort und regelmässige Folgegespräche. 

CARITAS ist dabei Ansprechperson rund um das  

Zusammenleben. Die Erfahrung zeigt: Der Aufenthalt 

in einer Gastfamilie trägt zu einer schnelleren Inte-

gration bei und ist für beide Parteien ein Gewinn.  

CARITAS Solothurn führt im Auftrag des Kantons zu-

dem eine Kontaktstelle, welche auch aussenstehende 

Personen zum Zusammenleben mit Schutzsuchen-

den berät. Ebenso können Familien eine Begleitung 

anfordern, die im privaten Rahmen ukrainische  

Geflüchtete beherbergen. Ab 2023 öffnet der Kanton 

das Angebot für alle Geflüchteten, unabhängig von 

der Nationalität.

Gastfamilienprojekt

Projekte
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Die KulturLegi ist ein in der Schweiz einzigartiges 

Angebot, das regional verankert ist. Das Netzprojekt 

von CARITAS Schweiz ist in fast allen Regionalen 

Caritas-Organisationen etabliert und wurde im Kanton 

Solothurn 2013 lanciert. Der personalisierte, kosten- 

lose KulturLegi-Ausweis für Nutzende ab einem  

Alter von vier Jahren ist jeweils für ein Jahr gültig 

und kann gegen Vorweisen der entsprechenden 

Unterlagen online oder in Papierform bei CARITAS 

Solothurn bezogen werden.

Im Jahr 2022 konnten KulturLegi-Inhaber*innen im 

Kanton Solothurn 76 Angebote nutzen. Darüber 

hinaus besteht die Möglichkeit, schweizweit rund 

3700 Angebote in Anspruch zu nehmen.

 

Bei einer Angebotspartnerschaft erklären sich Ver-

eine und Institutionen bereit, KulturLegi-Nutzenden 

einen ermässigten Eintritt von 30 bis 70 Prozent 

zu gewähren und die Differenz zu übernehmen. 

Angebotspartner*innen leisten damit einen entschei-

denden Beitrag zu einem besseren sozialen Gleich-

gewicht.

Aufgrund der Corona-Pandemie ging die Anzahl der 

Nutzenden zurück und lag 2021 bei 935 Personen. 

2022 stieg die Anzahl der KulturLegi-Inhaber*innen 

bereits wieder auf 1239 Personen an. Die seit Ende 

2022 bestehende Möglichkeit, dem Ergänzungslei-

stungsbescheid ein Anmeldeformular für die Kultur-

Legi beizulegen, dürfte zu einem weiteren Anstieg 

der Nutzenden führen.

Bereits seit sieben Jahren öffnet der Treffpunkt Olten 

im Pfarreiheim St. Martin wöchentlich seine Türen für 

Asylsuchende und Flüchtlinge. Ein Team von sieben 

Freiwilligen unterrichtet Deutsch auf drei verschie-

denen Niveaus, führt Beratungen in diversen Belangen 

durch, unterstützt die Besucher*innen im Umgang mit 

Smartphone und Laptop und betreut die Kinderschar.

Besonders bei Frauen ist das Interesse an den 

Deutschkursen so gewachsen, dass eine Warteliste 

eingeführt werden musste. Anfang Mai hat das Team 

zwei Deutschkurse für Geflüchtete aus der Ukraine 

aufgegleist. Bedauerlicherweise musste dieses Ange-

bot Ende Jahr wieder annulliert werden, da die beiden 

Lehrerinnen ihre Tätigkeit beendet haben.

Die Beratungsarbeit in der administrativen Unter-

stützung wuchs 2022 einerseits hinsichtlich der Zahl  

der Ratsuchenden. Andererseits ist auch die Kom-

plexität der Anliegen gestiegen. Im Treffpunkt geht es 

lebendig und zu und her, da viele Besucher*innen ihre 

Kinder mitbringen. 

Das kostenlose Angebot ist mittlerweile bestens  

bekannt und wird mit ausdrücklicher Dankbarkeit  

in Anspruch genommen.

Treffpunkt Olten für Asylsuchende und Flüchtlinge  

KulturLegi

Irene Krause 
Projektleiterin

76
Angebots-

partner*innen

Rund 
950 Lektionen 

in Deutsch

Rund 1750 
freiwillige  

Arbeitsstunden

Françoise Egger 
Freiwillige /Leiterin  
des Treffpunkts
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39 freiwillige 
«mit mir»-Pat*innen

Isabel Borges 
Projektleiterin

Das Patenschaftsprojekt «mit mir» von CARITAS Solo-

thurn vermittelt freiwillige Pat*innen an Kinder aus 

Familien in schwierigen Lebenssituationen. Die Frei-

willigen nehmen sich ein- bis zweimal pro Monat Zeit 

für das Kind und schenken ihm Aufmerksamkeit.  

Je nach Wetter und Interessen wird draussen oder 

drinnen gespielt, gebastelt, gebacken und gekocht. 

Die Kinder im Alter von drei bis zwölf Jahren erleben da-

durch eine unbeschwerte Zeit, lernen andere Welten 

kennen und entdecken neue Fähigkeiten. Diese Pa-

tenschaften werden drei Jahre lang begleitet. 

Im Jahr 2022 waren insgesamt 44 Kinder mit ihren 

Pat*innen unterwegs. 14 Patenschaften wurden neu 

vermittelt, 13 wurden beendet. Mit der Unterstützung 

durch diverse Geldgebende und durch das Projekt 

KulturLegi konnte 2022 allen Patenschaften ein 

Sommerausflug geschenkt werden. Die Kinder durften 

dabei aus einer Reihe von Angeboten auswählen.  

Im Dezember fand zudem der beliebte Chlausen-

nachmittag statt. Gross und Klein erhielten eine 

süsse Überraschung. Mehr als 50 Personen haben 

teilgenommen, davon 30 Kinder. 

Da die Begleitung, Unterstützung und Stärkung der 

freiwilligen Pat*innen von grosser Bedeutung ist, 

organisierte CARITAS Solothurn 2022 eine Weiter-

bildung zum Thema Kindesschutz, eine zweite zum 

Thema Resilienz sowie drei Treffen für den Erfah-

rungsaustausch.

Bei Co-Pilot unterstützen Freiwillige während der 

Dauer eines Jahres geflüchtete Einzelpersonen oder 

Familien. Der Bedarf an Unterstützung ist sehr  

vielfältig. Während die einen Hilfe bei den Aufgaben 

aus der Berufsschule benötigen, wünschen sich  

andere Unterstützung beim Deutsch üben oder Hilfe 

beim Verstehen und Sortieren der täglichen Post.

Auch die Freiwilligen profitieren von einer Projektteil-

nahme. Sie erhalten Einblick in andere Lebens-

welten, können ihre Zeit sinnstiftend einsetzen und 

erleben viel Dankbarkeit. 

Im Jahr 2022 waren insgesamt 80 Tandems gemein-

sam unterwegs und haben viel voneinander gelernt.

Einen wertvollen Nachweis über die Nachhaltigkeit 

des Mentoringprojekts Co-Pilot brachte 2022 eine 

Evaluation durch Studentinnen der Fachhochschule 

Nordwestschweiz (FHNW). Die Studierenden führten 

eine schriftliche Befragung sowie Interviews mit  

ehemaligen Tandems durch. Der Bericht belegt, 

dass die Pilot*innen durch die Begleitung ihrer  

Co-Pilot*innen messbare Fortschritte auf ihrem Weg 

der sozialen Integration erzielen, und dass Co-Pilot 

nachhaltig zur Integration beiträgt.

Mentoringprojekt Co-Pilot

«mit mir»-Patenschaften

80 
Tandems

unterwegs

Annette Lüthi 
Projektleiterin
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Urs Huber 
Vorstandsmitglied

Verankerung im Kanton

Im November 2022 fand der 7. Armutspolitische 

Dialog statt. Mitglieder der Sozial- und Gesund-

heitskommission (SOGEKO) des Kantonsrates und 

Vertreter*innen von CARITAS erörtern bei diesen 

jährlichen Treffen jeweils relevante Themen aus der 

Praxis der Sozialberatungsstelle von CARITAS Solo-

thurn, Grundsatzpositionen von CARITAS Schweiz 

und Themen der SOGEKO. 

Regina Zürcher, Standortleiterin der Kirchlichen  

Regionalen Sozialberatung, informierte zum Thema 

Ablösung von der Sozialhilfe. Klient*innen sind in 

dieser Situation häufig in administrativer und finan-

zieller Hinsicht überfordert. Das Praxisbeispiel Win-

terthur zeigte, dass hier weniger Kosten entstehen, 

wenn mehr Sozialarbeitende im Einsatz sind. 

Seit Mai 2022 führt CARITAS Solothurn im Auftrag 

des Kantons die Kontaktstelle für Gastfamilien,  

die Geflüchtete aus der Ukraine bei sich aufgenommen 

haben. Annette Lüthi informierte über die Aufgaben 

und Abläufe in diesem Bereich und verdeutlichte die 

konkreten Herausforderungen, aber auch die posi-

tiven Ergebnisse dieses Projektes.

Abschliessend informierte Fabienne Notter zu wei-

teren Themen wie der Inflation in der Schweiz. Diese 

bedroht ärmere Haushalte besonders stark, weil sie 

einen grossen Teil ihres Budgets für Wohnen, Essen 

und Gesundheit ausgeben.

Durch die Teilnahme von Vertreter*innen aus prak-

tisch allen Kantonsratsfraktionen konnte auch der  

7. Armutspolitische Dialog zum Austausch beitragen 

und die Anliegen von CARITAS Solothurn aufzeigen.

Armutspolitischer Dialog in Solothurn 

Die operativen Geschäfte von CARITAS Solothurn 

werden durch CARITAS Aargau geleitet. So kann 

CARITAS Solothurn auf die Erfahrung und das 

Fachwissen einer grösseren Regionalstelle mit 

50-jähriger Geschichte zurückgreifen. 

Neben Leitungsaufgaben (Geschäftsleitung / Leitung 

Sozialberatung / Leitung Projektarbeit) übernehmen 

Mitarbeitende mit kleinen Teilzeitpensen die verschie-

denen Supportaufgaben.

In den Bereichen Finanzen und Administration wa-

ren 2022 Birgit Kelm, Patrizia Notaro und Alisha 

Gloor beschäftigt, in den Bereichen Kommunikation 

und Fundraising Dana Mostosi und Nathalie Philipp, 

in der Leitung der Kirchlichen Regionalen Sozialbe-

ratung Emil Inauen und in der Leitung der Projekte 

Franziska Hug. Die Geschäftsleitung ist bei Fabienne 

Notter.

Zentrale Aufgaben bei Caritas Solothurn
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per 31. Dezember 2022 2021

CHF CHF

AKTIVEN

Flüssige Mittel 114’254.27 80’946.27

Wertschriften 1’000.00 1’000.00

Sonstige kurzfristige Forderungen 405’625.78 402’565.38

Aktive Rechnungsabgrenzungen 185’363.45 73’241.25

Umlaufvermögen 706’243.50 557’752.90

Sachanlagen 2.00 2.00

Anlagevermögen 2.00 2.00

TOTAL AKTIVEN 706’245.50 557’754.90

PASSIVEN

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 106’891.51 23’834.81

Passive Rechnungsabgrenzungen 58’486.65 42’599.80

Kurzfristiges Fremdkapital 165’378.16 66’434.61

Fonds SOS-Mieterkautionen 9’786.00 9’786.00

Fonds SOS-Region Olten 40’000.00 40’000.00

Fondskapital (zweckgebundene Fonds) 49’786.00 49’786.00

Freies Kapital 441’534.29 396’399.24

Jahresergebnis 49’547.05 45’135.05

Organisationskapital 491’081.34 441’534.29

TOTAL PASSIVEN 706’245.50 557’754.90

Bilanz
Jahresrechnung 2022
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1. Januar – 31. Dezember Rechnung 2022 Budget 2022 Rechnung 2021

CHF CHF CHF

ERTRAG

Spenden

Mitgliederbeiträge 18’435.00 15’000.00 18’750.00

Kirchliche Spenden 18’337.60 38’600.00 19’717.80

Private Spenden 68’297.10 52’900.00 74’663.97

105’069.70 106’500.00 113’131.77

Beiträge

Beitrag Röm.-Kath. Synode des Kantons Solothurn 120’000.00 150’000.00 120’000.00

Projektbeiträge Dritter 284’697.75 135’139.71 267’334.10

Unterstützungsbeiträge Fallhilfen 82’954.85 40’000.00 83’275.00

Beitrag CARITAS Schweiz, Spende Menschen in Olten 0.00 1’000.00 40’000.00

Weitere Beiträge 0.00 4’000.00 82’500.00

487’652.60 330’139.71 593’109.10

Handelswarenertrag 

Aufträge kirchliche Institutionen 156’362.00 110’000.00 98’382.00

Warenverkauf Caritas-Laden Olten 0.00 0.00 23’341.80

Diverser Ertrag 4’320.00 4’320.00 4’379.91

160’682.00 114’320.00 126’103.71

TOTAL ERTRÄGE 753’404.30 550’959.71 832’344.58

AUFWAND FÜR DIE LEISTUNGSERBRINGUNG

Direkter Projektaufwand

Handelswarenaufwand 0.00 0.00 -24’044.82

Unterstützungsleistungen Fallhilfen -79’688.05 -47’500.00 -225’797.75

Spezifischer Projektaufwand -14’270.32 -25’500.00 -10’330.02

Personalaufwand -391’916.59 -312’512.31 -288’243.56

Raumaufwand -15’606.20 -9’500.00 -31’570.67

Unterhalt und Reparaturen -213.25 -400.00 -531.52

Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren -699.00 -600.00 -697.15

Verwaltungsaufwand -73’689.01 -78’966.60 -48’046.82

-576’082.42 -474’978.91 -629’262.31

Betriebsrechnung
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Rechnung 2022 Budget 2022 Rechnung 2021

CHF CHF CHF

Administrativer Aufwand

Personalaufwand -63’683.44 -64’200.00 -58’963.65

Raumaufwand 0.00 -3’700.00 -3’389.00

Verwaltungsaufwand -36’332.86 -33’800.00 -31’088.06

Fundraising, Öffentlichkeitsarbeit -25’534.66 -18’300.00 -22’324.74

Sonstiger Aufwand -3’895.80 -3’130.00 -3’264.60

-129’446.76 -123’130.00 -119’030.05

Betriebsergebnis 47’875.12 -47’149.20 84’052.22

FINANZERGEBNIS

Finanzertrag 2’000.00 0.00 1’900.00

Finanzaufwand -328.07 -530.00 -817.17

1’671.93 -530.00 1’082.83

Ergebnis vor Veränderung Fondskapital 49’547.05 -47’679.20 85’135.05

Veränderung des Fondskapitals

Einlage SOS-Fonds Region Olten 0.00 0.00 -40’000.00

0.00 0.00 -40’000.00

Jahresergebnis 49’547.05 -47’679.20 45’135.05
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1. Angewandte Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze  

 

1.1 Grundsätze der Buchführung und der Rechnungslegung
Die Rechnungslegung des gemeinnützigen Vereins CARITAS Solothurn erfolgt in Übereinstimmung mit den Fachempfehlungen  
zur Rechnungslegung (Swiss GAAP FER) und den Grundsätzen und Empfehlungen der schweizerischen Fachstelle für gemeinnützige, 
Spenden sammelnde Institutionen (ZEWO). Sie vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage (true and fair view).

1.2 Bewertungsgrundsätze
Für die Rechnungslegung gilt das Anschaffungs- bzw. Herstellungskostenprinzip. Dieses richtet sich nach dem Grundsatz  
der Einzelbewertung von Aktiven und Passiven. Für die in der Bilanz ausgewiesenen Positionen gilt Folgendes:
• Liquide Mittel zum Nominalwert (Kassenbestand, Postcheck und Bankguthaben)
• Wertschriften zum Kurswert, Kassenobligationen zum Nominalwert
• Forderungen zum Nominalwert abzüglich Wertberichtigung
• Sachanlagen zum Anschaffungswert abzüglich Abschreibungen

Die Aktivierungsuntergrenze der Sachanlagen beträgt CHF 2’000.00. Die Abschreibungen erfolgen linear über die geschätze Nutzungsdauer.

1.3 Konsolidierungskreis
Der gemeinnützige Verein CARITAS Solothurn verfügt über keine Tochtergesellschaften oder sonstige Institutionen, bei welchen 

er einen beherrschenden Einfluss ausübt und deswegen konsolidierungspflichtig wäre.

2. Erläuterungen der Positionen der Bilanz 31.12.2022 31.12.2021

CHF CHF

2.1 Wertschriften

Genossanschaftsanteil Caritas-Markt 1’000.00 1’000.00

Total Wertschriften 1’000.00 1’000.00

2.2 Sonstige kurzfristige Forderungen

Kontokorrent Röm.-Kath. Synode des Kantons Solothurn 393’430.00 391’430.00

Diverse Dritte 12’195.78 11’135.38

Total sonstige kurzfristige Forderungen 405’625.78 402’565.38

2.3 Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten

CARITAS Zürich 22’843.65 13’883.25

Fazit Beratung & Treuhand AG 3’000.00 0.00

CARITAS Aargau 63’601.55 2’868.00

HL Informatik GmbH 3’346.45 0.00

CARITAS Schweiz 7’921.65 100.75

Diverse Dritte 6’178.21 6’982.81

Total sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 106’891.51 23’834.81

 

Anhang zur Jahresrechnung
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Jahresbericht 2022

3. Erläuterungen der Positionen der Betriebsrechnung 

3.1 Entschädigungen der leitenden Organe CHF

Vorstandsentschädigungen 2022 0.00

Bruttolohn Geschäftsleitung (20 %) 33’008.20

4. Rechnung über die Veränderung des Kapitals

Bestand Zuweisung Verwendung Bestand

01.01.2022 z.L. ER z.G. ER 31.12.2022

CHF CHF CHF CHF

Mittel aus Fondskapital

SOS Region Olten 40’000.00 0.00 0.00 40’000.00

SOS Mieterkautionen 9’786.00 0.00 0.00 9’786.00

Mittel aus Eigenfinanzierung

Erarbeitetes freies Kapital 441’534.29 49’547.05 0.00 491’081.34

5. Übrige Angaben

5.1 Eventualverbindlichkeiten

keine 

 

5.2 Personal 
CARITAS Solothurn hat CARITAS Aargau mit der Geschäftsleitung beauftragt. 2022 umfasste die Leistung von CARITAS Aargau  
330 Stellenprozente, inkl. einem Ausbildungsplatz von 60 %. Die Geschäftsführung umfasst 20 %.

5.3 Unentgeltliche Leistungen
2022 leisteten 143 Personen (Vorjahr 132) rund 4875 Stunden (Vorjahr 6000) freiwillige Arbeit. Dies entspricht rund 2,3 Vollstellen.

5.4 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Es gibt keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag, die in der Jahresrechnung offenzulegen wären.

5.5 Herkunft der Mittel
CHF

Spenden 68’297.10

Kirchliche Spenden 18’337.60

Mitgliederbeiträge 18’435.00

Aufträge kirchliche Institutionen 156’362.00

Beiträge Dritte 487’652.60

Anderer Ertrag 4’320.00

753’404.30

9 %
2 %

2 %

65 %

21 %

1%
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Revisionsbericht



Danke für Ihre Unterstützung!

Mitglieder im Verein CARITAS Solothurn

Röm.-Kath. Synode des Kantons Solothurn
Pastoralkonferenz
Kath. Frauenbund Kanton Solothurn
59 Kirchgemeinden als Kollektivmitglieder
16 Pfarreien als Pastoralmitglieder
59 Privatpersonen als Einzelmitglieder

Synoden, Kirchgemeinden und Pastoralräume 

Röm.-Kath. Synode des Kantons Solothurn
Reformierte Bezirkssynode Solothurn
Röm.-Kath. Kirchgemeinde Bellach
Röm.-Kath. Kirchgemeinde Bettlach
Röm.-Kath. Kirchgemeinde Flummenthal-Hubersdorf
Röm.-Kath. Kirchgemeinde Grenchen
Röm.-Kath. Kirchgemeinde Günsberg
Röm.-Kath. Kirchgemeinde Luterbach
Röm.-Kath. Kirchgemeinde Olten Starrkirch-Wil  
Röm.-Kath. Kirchgemeinde Solothurn
Röm.-Kath. Kirchgemeinde St. Niklaus 
Röm.-Kath. Kirchgemeinde Subingen
Röm.-Kath. Kirchgemeinde Trimbach 
Röm.-Kath. Kirchgemeinde Zuchwil 
Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg (SOUL)

Danke an alle weiteren Röm.-Kath. Pfarrämter, Kirchgemeinden 
und Pastoralräume im Kanton Solothurn, die unsere Arbeit mit 
grosszügigen Kollekten und Spenden unterstützt haben.

Stiftungen und Institutionen 

CARITAS Schweiz 
Kanton Solothurn, Departement des Inneren 
Verband Solothurner Einwohnergemeinden (VSEG) 
Diakonische Kommission «Ökumenische Nothilfe Solothurn» 
Seraphisches Liebeswerk Solothurn
Einwohnergemeinde Subingen
Migros Kulturprozent 
Winkelried-Fonds
Stiftung SOS Beobachter 
Winterhilfe Kanton Solothurn 
Däster-Schild-Stiftung
Dachverband Kinder- und Jugendarbeit
Kapuziner Fonds
Rotary Club Solothurn
Vontobel Stiftung
Stiftung zur Unterstützung notleidender Menschen 

Danke an alle Angebotspartner*innen der KulturLegi im Kanton 
Solothurn sowie an andere Institutionen und Organisationen, 
welche uns unterstützt haben.

Ein herzliches Dankeschön auch an alle Privatspenderinnen 
und Privatspender, die das Engagement von CARITAS Solo-
thurn ermöglichen.

Das Engagement von CARITAS Solothurn wäre 2022 ohne die grosszügige  
ideelle und finanzielle Unterstützung der Römisch-Katholischen Synode des Kantons Solothurn  
und unserer Mitglieder nicht möglich gewesen.

Herzlichen
Dank
an alle  

Freiwilligen



Adressen

CARITAS Solothurn
Niklaus-Konrad-Strasse 18

4500 Solothurn 

Telefon 032 621 81 75

info@caritas-solothurn.ch 

Spendenkonto: 

IBAN CH76 0900 0000 6053 8266 5

Sozialberatung Solothurn 
Donnerstag 10 – 11.30 Uhr 

Donnerstag 15 – 17 Uhr 

Niklaus-Konrad-Strasse 18

4500 Solothurn 

Telefon 032 623 08 91

sozialberatung@caritas-solothurn.ch

Sozialberatung Grenchen 

Freitag 14 – 17 Uhr (Termin nach Vereinbarung) 

Kirchstrasse 11

2540 Grenchen 

Telefon 032 623 08 91

sozialberatung@caritas-solothurn.ch

KulturLegi 
Telefon 062 837 07 48

kulturlegi@caritas-solothurn.ch

«mit mir»-Patenschaften 

Telefon 062 837 07 42

mitmir@caritas-solothurn.ch

Co-Pilot
Telefon 032 623 01 57

copilot@caritas-solothurn.ch

Gastfamilienprojekt
Telefon 076 366 91 17

gastfamilie@caritas-solothurn.ch

Montag – Freitag 9 – 11 Uhr

Wir helfen Menschen.


